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US-Präsidentenwahl 2016 - mahnende Botschaften 

des Himmels 

Quelle: Emailnachricht am 27.10.2016 von Alfred Müller <Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de> 

 

Grüß GOTT! 

Es hängt von der Präsidentenwahl am 8. November so viel für die die katholische 

Kirche und die ganze Welt ab, dass die Mutter Gottes am Wahltag Myriaden von 

Engeln senden will. Mit einer Vielzahl von Botschaften drängt uns der Himmel zum 

Gebet und zum Erwachen! Es soll unser Anliegen sein, viel dafür zu beten und zu 

opfern. Am Wahltag sollen die Kirchen ganztags geöffnet bleiben, damit den ganzen 

Tag vor dem Herrn im Tabernakel um einen guten Präsidenten gefleht werde. 

Deswegen übersenden wir Ihnen eine Vorauswahl der aktuellen Holy Love-

Botschaften an Sie, damit Sie die Stimme des Himmels hören und befolgen können. 

Nehmen Sie bitte die Anrufe des Himmels ernst und an! Beten Sie vor allem am 

Wahltag, dem 8. Nov.2016, so viel und innig wie möglich. Der Dank GOTTES wird 

Ihnen gewiss sein! Die Botschaften finden Sie anliegend und unten. 

Zu den gängigen Manipulationen: Beim ersten Fernsehduell funktionierte Trumps 

Mikrofon nicht richtig, das von Clinton aber einwandfrei.  Wahlumfragen werden 

gefälscht, um Schwankende zu dem gewünschten Stimmenführer, zu Hillary, hin zu 

bewegen. Von den in den Botschaften angekündigtem Plan, die Wahl zugunsten 

Clintons zu fälschen, habe ich bereits eine Info per mail erhalten. Clinton hat 

Verbindungen zu satanistischen Zirkeln und Aversionen gegen die katholische Kirche 

und andere Kirchen, weil diese den Gender-Wahn ablehnen und sich an der 

Verurteilung der homosexuellen Ehe festhalten. 

Sie lesen jetzt richtig, dass Clinton durch die Unterstützung der ISIS in Syrien und 

durch ihre Aggression gegen Putin einen dritten Weltkrieg provozieren wird, während 

Trump mit Putin zusammen gegen die ISIS vorgehen will und dadurch eine Aktion 

zur Friedenssicherung starten würde. Passend dazu hat Clinton Waffen an ISIS 

geliefert, vergleicht Putin mit Hitler…  

 

Zum Anschauen des Video auf das Bild klicken (youtube.com) 

 

► Sehen Sie dazu das neben-

stehende Video (in deutscher 

Sprache) 

Mit den besten Wünschen 

Ihr 

Alfred Müller 

 

mailto:Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de
https://www.youtube.com/watch?v=GfA0G_fV8Ds
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Dringlicher Aufruf des Himmels 

zum Gebet für die Wahl des Präsidenten in den USA 

  

19. Oktober 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau: „…Liebe Kinder, dies ist eine Wahl, bei der ihr 

nicht alles für bare Münze nehmen dürft – weder die 

Abstimmungen, noch die Wahlergebnisse, noch die Lügen der 

Politiker. Es gibt eine nicht sichtbare Unterströmung des Bösen. Wenn ihr nicht klug 

und weise seid, dann werdet ihr leicht in die Irre geführt. Der Wille Gottes ist eine 

Sache, der Wille des Menschen ist eine andere. Wenn ihr das Gute vom Bösen nicht 

unterscheiden könnt, dann entgehen euch Klugheit, Besonnenheit und Weisheit. 

Dies sind keine unschuldigen Zeiten mehr, sondern gefährliche. Der Drache wartet 

auf jede Öffnung. Er informiert seine Werkzeuge in der Welt über das, was Wahrheit 

werden wird. Seine Diener bereiten dann ihre auf Lügen gegründete Verteidigung 

vor. Ich sende am Wahltag Myriaden von Engeln in die Welt. Sie werden sich an 

allen Wahlzellen positionieren und werden in ihrem Schutz nicht ermüden. Selbst 

jetzt decke Ich den Wahlbetrug auf. Fürchtet euch weniger als ihr [auf GOTTES 

sichere Führung] vertraut.“ 

  

20. Oktober 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “… Liebe Kinder, Ich werde bei der 

kommenden Präsidentschaftswahl am Wahltag eure Hilfe brauchen. Wie Ich gesagt 

habe, werde Ich jeder Wahlzelle Engel zuweisen. Diese Engel werden versuchen, 

dem Wähler zu helfen, das Gute vom Bösen zu unterscheiden. Ich brauche eure 

Gebete zu diesen Engeln den ganzen Tag über. Betet wie folgt: 

“Ihr lieben himmlischen Engel, ihr wacht über diese Wahl und jeden Wähler in 

einer besonderen Weise. Helft jedem Wähler, die Entschei-dungen zwischen 

Gut und Böse klar zu erkennen. Stärkt sie in ihrem Entschluss, das Gute zu 

wählen, das die Wahrheit widerspiegelt. Amen.“ 

  

15. Oktober 2016 - Öffentliche Erscheinung 

JESUS: „…Achtet darauf, wer das Christentum und den Katholizismus bekämpft. 

Möchtet ihr einer solchen Person Macht in die Hände geben?...“ 

 

7. Oktober 2016 - Fest Unserer Lieben Frau vom Heiligen Rosenkranz – 

15.00 Uhr 

Unsere Liebe Frau erscheint ganz in Weiß, umgeben von funkelnden Lichtern. Sie 

ist eingerahmt vom Rosenkranz der Ungeborenen und hält den Rosenkranz der 

Ungeborenen in der Hand. Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. Wenn ihr heute eure 
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Rosenkränze betet, liebe Kinder, dann betet für den Sieg des Guten über das Böse. 

Die kommende Wahl in diesem Land wird alle Menschen und alle Nationen 

betreffen, da der neue Präsident Strategien einsetzen wird, die weltweite 

Auswirkungen haben. Es gibt eine Unterströmung des Bösen, die versucht, das 

Ergebnis dieses politischen Wettlaufs zu beeinflussen. Drohungen und 

Versprechungen wurden gemacht. Gesetze wurden gebrochen und ganze 

Institutionen sind durch eine schlechte Politik in Gefahr geraten. In all dem ist das 

trojanische Pferd, die Verdrehung der Wahrheit. …Liebe Kinder, Ich habe euch heute 

hierher gebeten, um euch zum Beten des Rosenkranzes der Ungeborenen 

aufzurufen. Ihr müsst daran glauben, dass eure Gebete in eurer Umgebung etwas 

bewirken. Das Brechen des Ersten Siegels (Offenb. 6, 1-2) macht eure Gebete nicht 

unwirksam, sondern stärker. In diesen Tagen seid ihr überall von Gefahren umgeben 

– von Terrorismus und einem starken Hurrikan, der über eure Grenzen kommt. Es 

gibt in den Herzen verborgene Gefahren und viele unehrliche Pläne im Verstand 

gewisser Politiker. Wenn ihr weiter euren Rosenkranz der Ungeborenen betet, wird 

Jesus vielleicht den Neben der Verwirrung vom Herzen der Welt nehmen, so dass 

alle sehen können, dass die Abtreibung die Sünde ist, die die Welt in die Zerstörung  

katapultiert. Ich komme, um euch stärker und entschlossener zu machen, um die 

Abtreibung zu beenden. Große und vielfältige Gnaden würden die Welt überfluten, 

wenn ihr zuhören würdet. Die Zukunft der Welt könnte verändert werden und ihr 

würdet Frieden haben.“ 

  

8. Oktober 2016 – Öffentliche Erscheinung 

JESUS: „… Eure Nation muss ihre Eigenständigkeit bewahren. Wählt nicht 

jemanden, der sie bekämpft. Wenn ihr eure Grenzen öffnet, dann löst ihr eure 

Sicherheit auf. Dies ist bedeutungsschwerer als viele geschmacklose 

Streitpunkte, die jetzt hervorgeholt werden.“ 

  

11. Oktober 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau: „…Liebe Kinder, Ich komme zu euch als Königin des Himmels 

und der Erde. Ich bin hier, um zu dieser Nation über die kommende Wahl zu 

sprechen. Lasst euch nicht von der Fixierung der Öffentlichkeit auf Temperament und 

der Persönlichkeit gefangen nehmen. Prüft die Themen und wie jeder Kandidat damit 

umgeht. Wollt ihr ein liberales Höchstes Gericht oder ein konservatives? Es ist dieses 

Gericht, das die Moralstruktur eures Landes bestimmt. Wollt ihr einen Präsidenten, 

der die Verfassung unterstützt oder der sie nach und nach aufkündigt? Wollt ihr eine 

solidere Wirtschaft oder ein unstabile, wie ihr sie jetzt habt? Wollt ihr einen 

Präsidenten, der euer Militär aufbaut oder der es noch mehr schwächt? All dies 

müsst ihr bedenken – und nicht, wer was sagt. … Ihr braucht einen Präsidenten, der 

fest gegen die Isis steht – eine sehr gefährliche Bedrohung für eure nationale 

Sicherheit. Die bloße Existenz der Isis sollte jede Erwägung zur Öffnung der Grenzen 
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zurückhalten. Lasst euch nicht verleiten, Persönlchkeiten zu verurteilen. Beurteilt die 

Politik.” 

 

13. Oktober 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria: “Gelobt sei Jesus Christus. Heute rufe Ich Meinen ganzen Rest der Gläubigen 

auf, stark zu werden an Zahl und an Entschlossenheit. Es gibt jetzt ein böses 

geheimes Einverständnis bei der allgemeinen Meinung in der Öffentlichkeit. Dies 

vollzieht sich, ohne dass ihr es merkt. Ich rufe euch, Meinen Rest, auf, darauf zu 

achten, wie die Massenmedien zu einer Änderung der Wahrnehmung des 

Christentums aufrufen und wie die Freiheiten entschwinden. Diese Dinge werden 

noch durch eure Gerichtssysteme verstärkt … Offene Grenzen sind eine offene 

Einladung für das Böse. Jene, die christliche Ideale bekämpfen, würden eure Nation 

überfluten und Recht und Ordnung, wie dies heute besteht, übernehmen. Eine 

Fortsetzung der unmoralischen Revolution würde die Herzen und Regierungen 

bestimmen. Viele Freiheiten würden ‚illegal’ werden. Dies wäre eine Kontrollmethode 

des Chaos, das durch offene Grenzen verursacht werden würde. Achtet jetzt darauf 

– bevor es zu spät zum Handeln ist.“ 

  

16. Oktober 2016 – Fest der Hl. Margareta Maria Alacoque 

Die Hl. Margareta Maria Alacoque sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. Bitte! O bitte! 

Tröstet das Heiligste und Trauervollste Herz Jesu. Er ist so betrübt über die bösen 

Absprachen, den Missbrauch von Autorität und das Verbiegen der Wahrheit in der 

Welt heute. Entscheidet euch nicht dafür, noch mehr Macht in die Hände des Bösen 

zu geben. Wählt, um eure Freiheiten zu behalten. Unterstützt nicht die Sünde der 

Abtreibung. Es ist eine Sklaverei zur Sünde – keine Freiheit.“ 

  

18. Oktober 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, sagt: “… Heimliche Pläne, die in den Herzen 

verborgen sind, zeigen sich irgendwann in der Welt. Diese Pläne stellen die Wahrheit 

in Frage und verdecken die Konsequenzen der liberalen Entscheidungen. In diesen 

Tagen gibt es viele Konsequenzen liberaler Entscheidungen, die sich bei der Wahl 

auswirken werden. Es gibt sogar eine Unterströmung des Bösen, die bereit ist, 

die Wahlergebnisse zu fälschen. Das Gute kann immer noch siegen, auch 

gegen solche Erwartung. Es braucht jedoch viele Gebete, viele Rosekränze und 

viele Opfer. Ich bete mit euch.“ 

  

1. September 2016 - Öffentliche Erscheinung 

JESUS: “… Von bösen Absichten geleitete Menschen haben dieses Land bereits 

unterwandert. Stärkt nicht ihre Reihen, indem ihr noch mehr einladet, 

hereinzukommen. Ein sicherer Ort könnte und sollte in den Ländern errichtet werden, 
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aus denen diese Menschen kommen. Ich habe dies schon einmal gesagt. Dies 

würde dem Ruf nach Barmherzigkeit für die Unterdrückten und den Bürgern dieses 

Landes entgegenkommen, deren Sicherheit durch Masseneinwanderung bedroht ist. 

Lasst nicht zu, dass eure Grenzen weiterhin mit Hilfe der Massenmedien verletzt 

werden. Die Regierenden haben die Verantwortung, das Wohlergehen ihrer Bürger, 

die unter ihrer Führung stehen, zu respektieren. Doch ihre Absicht heutzutage ist die 

Schwächung dieser Nation und die Errichtung der Eine-Welt-Ordnung. Deshalb 

spielen individuelle Rechte und das Recht auf Leben bei den politischen Vorhaben 

keine Rolle. Lasst eure Rechte nicht von Machtkartellen zertreten, die bereits am 

Wirken sind. Wacht auf zur Wahrheit! Legt die Selbstgefälligkeit 

ab!“                                      Lest Weisheit 6, 1-11+ 

 

2. September 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria: „… Durch die Tatsache, dass Werte verdreht wurden, um sie dem Menschen 

anzupassen, werden die verdorbenen Ziele Böser eher angenommen als die Ziele 

Gottes. Die Eine-Welt-Ordnung ist ein solches Ziel. Es gibt Führer unter euch, die 

versuchen, das soziale Chaos in dem Bestreben zu fördern, die Eine-Welt-Regierung 

voranzutreiben. … Gott hat euch Freiheiten geschenkt, die ehrgeizige Führer euch 

jetzt versuchen, wegzunehmen. Betet um Erkenntnis der Wahrheit.“ 

  

3. September 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Maria: “Gelobt sei Jesus Christus. Eure Nation muss ihre Eigenständigkeit 

bewahren. Die Position der Weltführer darf nicht der Eine-Welt-Ordnung überlassen 

werden. Diese Nation muss einen mächtigen Einfluss haben mit positiven 

moralischen Richtlinien, beginnend mit dem Schutz des Lebens im Mutterleib, so 

dass andere Nationen diesem Beispiel folgen können. Selten hat eine Nation den 

Einfluss gehabt, den Weg von Weltregierungen umzulenken. Dies wird jedoch alles 

verloren gehen, wenn ihr Führer wählt, die von dem internationalen Machtkartell 

kontrolliert werden. Die nationale Identität muss der Schatz sein, an dem ihr 

festhaltet – andernfalls wird diese Nation wie so viele andere von diesem Kartell 

verschluckt und zur Neue-Welt-Ordnung hingeführt. Das Geld hinter diesem 

Machtkartell hat viele Leben, Regierungen und Herzen von Weltführern steuerbar 

gemacht. Es wird benutzt, um das Gute zu schwächen und das Böse zu fördern. Ihr 

müsst auf die Politik und die Handlungen schauen …“ 

  

4. September 2016 - Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau: “… Viele von euch können ihren Weg in der Dunkelheit ohne 

das Licht Meiner Worte nicht finden. Ich komme aus Sorge um euer Wohlergehen. 

Wenn die Menschheit weiterhin Entscheidungen trifft, die den Geboten Gottes 

entgegenstehen, wird sie mit unbeschreiblichen Miseren kämpfen müssen. So wie es 

jetzt ist, wird der Arm der Gerechtigkeit Meines Sohnes in jedem Augenblick immer 
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schwerer. Schaut, wie ihr mit Heiliger Liebe im Herzen Jesus erfreuen könnt. ER wird 

auf eure geringsten Bemühungen mit Gnade antworten. …“ 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

   In Syrien kämpfen die Regierungstruppen mit Unterstützung russischer Berater 

gegen die Isis, die unter anderen von Amerikanern unterstützt werden. Putin hat den 

USA gedroht, dass er zu Sanktionen greifen werde, wenn auch nur ein russischer 

Berater getötet würde. Frau Clinton möchte diese Politik der Unterstützung des Islam 

weiterführen; dadurch und durch ihre Ermöglichung des islamistischen Terrors in 

USA und Europa wird sie den dritten Weltkrieg auslösen, während Trump ihn durch 

die Beendigung der islamistischen Unterstützung und durch seine moralisch höher 

stehende Politik zumindest aufschieben oder gar verhindern wird. 

______________________________ 

Mutter Theresa bei ihrer Ansprache in Bödefeld 1985. 

 „… Als Jesus in das Leben der Gottesmutter eingetreten ist, brach sie auf, um ihrer 

Base Elisabeth zu dienen. Sie, die Gottesmutter. Als sie in ihr Haus trat, hüpfte das 

Kind Elisabeths im Schoß seiner Mutter vor Freude. Erstaunlich, dass Gott sich an 

ein ungeborenes Kind wendet, um die Ankunft Christi zu verkünden. Heut ist das 

ungeborene Kind Zielscheibe des Tötens geworden, denn Abtreibung ist nichts 

anderes als Menschenmord. Eine Mutter tötet ihr Kind. Darum ist die Abtreibung 

heute der größte Zerstörer des Friedens. Denn wenn eine Mutter ihr eigenes Kind 

tötet, was hindert [dann] andere Menschen daran, zu töten?...“ 

______________________________ 

  

 

 


